
Wissenswertes aus der Antl-Aging-Medizin

Neuigkeiten aus der dermatologischen Praxis
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"Flrmlng Day Cream" von
Cllnlque, 78 Euro. "Tiefe Fallen Spezial­
pflege" von Olaz, 27 Euro. "Neovadlol GI"
von Vlchy, 27 Euro. "Collagen AUffüller" von
L'Oreal Paris, 13 Euro. "Dlfferently Momlng
Multl-Stlmulatlng Cream" von Lancoster,
87 Euro. "Collagen Booster Fluid" von Bobor,
7 Ampullen, 36 Euro. "Renergle Lift Volu­
metry" von Lancöme, 91 Euro. "Collagen
Supreme", Dr. Eckstein, 27 Euro. "Kontur­
Straffende Pflege" von Garnier, 10 Euro
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Dr. Sabine Zenker,

45, ist Fachärztln für Derma­

tologie und Venerologie in

München. Sie ist bekannt durch

ihre Vorträge und Schulungen

zum Thema ästhetische Dermatologie.

Prof. Bernd

Kleine-Gunk, 52, ist Gynäko­

loge und Antl-Aging-Medizi­

ner in Fürtn. Er Ist auch Autor

und Präsident der German

Soclety of Antl-Aging Medicine (GSAAM)

nutzt unter chiedliche Hormone",
erläutert Kleine-Gunk. "In der
Ersatztherapie ist es 17 -beta­
E tradiol, das übers Blut ystern
im Körper wirkt - in der Kosme­
tik Estriol, das nur in der Haut
wirkt." Doch auch diese Hor­
mone sind verschreibungspflich­
tig. Weiter empfieWt der pezia­
list Omega-3-Fettsäuren als

ahrung ergänzung: Ihre hohe
antientzündliche Wirkung chützt
die Haut.

die Mikrozirkulation pu ht. Be­
sonders effektiv arbeitet auch das
"Airgent - ystem. "Mit diesem
Gerät werden mit hohem Druck
kleinste Mengen von Hyaluron­
säure in die Haut geschickt", er­
klärt Zenker. "Dadurch ent tehen
zudem Mikroverletzungen, die in
der Folge die Kolla enbildung
fördern und die Haut verdicken.
Fast altrnodi ch klingen da chon
Filler wie Hyaluron äure und Cal­
ciumhydroxylapatit: Doch auch
sie fördern die Kollagenbildung.
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Da nicht nur äußere Faktoren
sondern auch veränderte Hor­
monwerte die Kollagen-Produkti­
on beeinflus en, packt man in der
Anti-Aging-Medizin da Problem
an der Wurzel. "Östrogen lä st
Knitterfältchen ver chwinden in­
dem es den Wasserhaushalt unter­
stützt - Progesteron hemmt die
Matrixmetalloproteina en, also
die Enzyme, die das Kollagen ab­
bauen" erklärt Anti-Aging-Medi­
ziner Prof. Kleine-Gunk. ahe­
liegend, beides in eine Creme ein­
zubauen. Um Missverständni sen
vorzubeugen: Ko metika mit
Hormonen sind nicht das Gleiche
wie medizinische Hormoner atz­
therapien wie z. B. Gds. "Man be-

Da PRP-Verfahren (Plättchen­
reiches Plasma), auch Dracula­
Methode genannt, ist für Dr.

abine Zenker eine der überzeu­
gendsten Verfahren in achen
HautverjÜDgung. Dazu wird Blut
abgenommen, speziell aufbereitet
und konzentriert, um es dann als
Plasma-Gd wieder unter die Haut
zu spritzen. "Durch die enthal­
tenen Wachstum faktoren wird
die Kollagenbildung angeregt.
Die Haut bekommt einen schö­
nen Glow." Fe teres Gewebe - ob
im Gesicht oder an den Ober­
schenkeln - baut sich auch mit
der Carboxy-Therapie auf. Mit ei­
ner ganz feinen add wird medi­
zinisches C02-Ga in die Haut ge­
spritzt, das sich dbst verteilt und


